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Münster, den 27.01.2012 

 

 

 

 

Leonardo da Vinci - Projekt 

W.E.v.Ketteler-Berufskolleg / Wolbecker Modell 

02.-05.03.2012 

 

Praktische Unterrichtseinheit 

 

Baumansprache und Seilklettertechnik 

 

Seminarort: Münster-Wolbeck und Telgte 

 

     
 

Übernachtung: Gartenbauzentrum Münster-Wolbeck 

Münsterstraße 62/68 

48167 Münster-Wolbeck 

Telefon: 02506 / 309-600 

Telefax: 02506 / 309-633 

E-Mail:  wolbeck@lwk.nrw.de 

 

Buslinien vom Hauptbahnhof Münster ab Bussteig A 

R 22 / R 32, Haltestelle Wolbecker Windmühle oder 

Lerschmehr. Fahrzeit etwa 25 min. 

 

Kosten: 

3 x Übernachtung, 3x Frühstück, 2x Mittagessen, 3x Abendessen, Getränke tagsüber,  

Transportkosten zu den Seminarorten, Ausbilder  
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Programm 
 

Freitag, den 02.03.2012 

 Bis 18.00 Uhr: Anreise der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den verschiedenen Gartenbauschulen Europas 

 Ort: Gartenbauzentrum Münster-Wolbeck, Münsterstraße 62/68. 48167 Münster-Wolbeck 

 Belegen der Zimmer mit Teilnehmern aus unterschiedlichen Ländern 

 Begrüßung durch Johannes Peperhove 

 Übernachtung im Gartenbauzentrum Münster-Wolbeck im Zwei-Bett-Zimmer mit Dusche und Toilette 

 

 

Samstag, den 03.03.2012 

07.00 Uhr Frühstück 

08.00 Uhr Beginn des Comenius- und Leonardo-Projektes in Telgte, Wöste 55, 48291 Telgte 

 

 Einweisung in die Seilklettertechnik und Sicherheitsregeln 

 Die Seilklettertechnik erfordert ein hohes Maß an Verantwortungs- und Gefahrenbewusstsein sowie 

eine gute körperliche Konstitution 

 Anforderungen an die ausführende Person 

 Persönliche Schutzausrüstung 

 Ausrüstung für den Seilklettertechnik-Einsatz 

 Baumsicherheits- und Gefährdungsbeurteilung 

 Rettung und Erste Hilfe 

 Baustellen Absicherung 

 Einsatzzeiten in der Seilklettertechnik 

 Ausrüstung: Aufbewahrung, Wartung, Materialkontrolle 

 

 Einteilung der Auszubildenden in Gruppen 

 Ausbilder:  Sander Dros, Niederlande 

 Ausbilder: Bobby Roderer, Unna 

 Ausbilder: Winfried Funke, Bonn  Leiter des Seminars 

 

 Erkennen von Schadsymptomen, Theorie und Praxis 

 Bäume erhalten und ihre Sicherheit erhöhen 

 Schnitt auf Astring 

 Baumstatik 

 Pflanzsicherungssysteme 

 Schäden durch Pflanz- und Pflegefehler 

 Kappung oder Erhaltung der Bäume 

 Kronensicherung nach der ZTV-Baumpflege 

 Baumsicherung 

 Bäume brauchen Fachkräfte 

 

13.30 Uhr Warmes Mittagessen 

14.30 Uhr Baumklettern üben und Arbeiten in der Hubarbeitsbühne 

18.00 Uhr Abendessen am Lagerfeuer bei Francis und Johannes Peperhove, Telgte 

 

 

Sonntag, den 04.03.2012 

07.00 Uhr Frühstück 

08.00 Uhr Fortsetzung der Tätigkeiten in Telgte 

 Baumklettern und Arbeiten in der Hubarbeitsbühne 

 Bäume vor Ort analysieren 

 Wirtschaftliche, rechtliche und soziale Zusammenhänge in der  

Baumpflege erkennen, analysieren und beurteilen 

 Baumschutz im Bereich von Baustellen, die wichtigsten Regeln und Hilfen im Überblick 

 Vorkommen wichtiger Pilzarten am Baum 

 Kernsätze für eine moderne und zukunftsorientierte Baumpflege 

ca. 

16.30 Uhr Ende des 2. Seminartages 

   

18.00 Uhr Abendessen 

  Teamspiele 

 

 

Montag, den 05.03.2012 

 07.00 Uhr  Frühstück 

 07.30 Uhr Rundgang über das Geländes des Gartenbauzentrums Münster-Wolbeck 

 09.00 Uhr Individuelle Abreise der Gäste aus den verschiedenen Gartenbauschulen Europas 

 

 

 

Auf Wiedersehen im Gartenbauzentrum in Münster-Wolbeck!!! 
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Impressionen zum Seminar Baumansprache und Seilklettertechnik 
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